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verein 1922 Hilden 

iern in diesem Jahr das 60-jährige Bestehen unseres Vereins und wollen dies 
zum Anlaß nehmen, am 11. September 1982 in der Aula des Städtischen Helmholtz- 
Gymnasiums, Holterhöfchen in Hilden, ein offenes Mannschafts-Blitzturnier 
(Vierer-Mannschaften) mit Vereinen aus dem Schachbezirk Düsseldorf auszurichten. 
Vereine, die daran teilnehmen wollen, setzen sich bitte bis zum 1. September d.J. 
mit Herrn Norbert Schreier, Hagdornstraße 21d, 4010 Hilden, Telefon 02103/45591 
in Verbindung. 

Der Bezirksspielleiter gibt bekannt 

Vorturnier zur Bezirkseinzelmeisterschaft 1982 

Dieses Turnier beginnt etwa Mitte Oktober d.J. und wird hiermit ausgeschrieben. 
Teilnahmeberechtigt ist jedes Mitglied des Schachbezirk Düsseldorf. Meldungen 
erbitte ich bis zum 15. September d.J. an meine obige Adresse. Später eingehende 
Meldungen können aus organisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden. 
Gespielt wird jede Woche eine Runde. In den Herbestferien wird nicht gespielt. 
Als Spiellokale sind vorgesehen: 

Verein für Sport und Freizeit von 1975 e.V. 
Speiseraum des Henkel Ausbidlungszentrums 
Henkelstraße 67, Düsseldorf-Holthausen 
Spieltag Montag, 19 Uhr 

SSC Hochdahl e.V. Abt. Schach 
Hildener-Straße 17, Erkrath-Hochdahl 
Spieltag Dienstag, 19 Uhr 

Ratinger Schachklub 1950 
$ '  t. Jugendhaus Ratingen-Mitte 
[ ,  Jionring 7, Ratingen 
Spieltag Donnerstag, 19.30 Uhr 

Teilen Sie mir bitte auf Ihrer Meldung, die neben dem Namen und Anschrift auch 
die Telefon-Nr. und den Namen Ihres Vereins enthalten soll, mit, in welches_der 
vorgenannten Lokale Sie spielen möchten. Sollten sich hier noch notwendige Ande- 
rungen ergeben, so erhalten Sie rechtzeitig Nachricht. Sie können auch alter- 
nativ 2 Spiellokale wählen1 

Einze lb l i t zme i s t e r scha f t  des Niederrheinischen Schachverbandes 1901 

Dieses Turnier ist offen für alle Mitglieder und findet statt am 5. September 
d.J. im Revierpark Mattlerbusch, Duisburg-Hamborn. Beginn 10 Uhr. Je 2 Teil- 
nehmer eines Vereins müssen eine Uhr mitbringen. 



Hinweis für Mannschaften, die überregional spielen 

Mannschaften, die auf Bundes- oder Verbandsebene spielen, haben für jeden Mann- 
schaftskampf bis spätestens Dienstag nach dem Kampf (Poststempel) eine Spielbe- 
richtskarte für Seniorenmannschaften an Herrn Weber, für Jugendmannschaften an 
Herrn Hoppe zu senden. 

gez. R. Tetzlaff 

Der Damenwart gibt bekannt 

Das Turnier um den Anny-Hecker-Pokal beginnt am 7. September d.J. um 19 Uhr im 
Paulushaus, Bilker Allee 163, Düsseldorf (Spiellokal des SV 1854). Spielbe- 
rechtigt sind nur Damen des Schachbezirk Düsseldorf. Anmeldungen hierfür bitte 
bis zum 1. September d.J. an Eva Klöckner, Cüppersweg 3, 4030 Ratingen, 
T.P. 02102/24470. 

Bezirkseinzelmeisterschaft 1982 

Den notwendig gewordenen Stichkampf gewann von Bünau (Ratingen) gegen sei 
Vereinskameraden Bischoff. 

Mannschaftskämpfe 1982/83 

Für die Mannschaften der 2. Bundesliga, NRW-Liga, Regionalliga, Verbandsliga und 
Verbandsklasse sind die von den für diese Klassen zuständigen Spielleitern ergan- 
genen Richtlinien maßgebend. 

Für die Mannschaftskämpfe der Bezirksklassen hat der Spielausschuß des Schach- 
bezirk Düsseldorf ergänzend zur BTO für die Senioren- und Jugendmannschaften noch 
folgende Regelungen getroffen: 

Beginn aller Kämpfe für Senioren 10 Uhr, für Jugendliche 15 Uhr. Die Bedenkzeit 
beträgt 50 Züge in 2 1/2 Stunden, jede weitere Stunde 20 Züge. Abgebrochen wer- 
den kann frühestens nach 5 Stunden Gesamtspieldauer. Verlegungen des Spieltages 
sind nur gemäß BTO 23.1. bis 23.6. möglich. Die mit (E) gekennzeichneten Runden 
müssen bis.zur Entscheidung gespielt werden. Der Spielausschuß empfiehlt in 
diesem Zusammenhang allen Vereinen nochmals, möglichst nur noch Partieformulare 
zu verwenden, auf deren Vorderseite 50 Züge notiert werden können. 

Die Wettkampfmeldungen sind auf vorgedruckten Postkarten, spätestens am Dienstag 
nach dem Kampf (Poststempel ist maßgebend), für die Senioren-Mannschaften an den 
2. Spielleiter, Herrn Rudolf Weber, Karlsruher-Straße 4, 4044 Kaarst 1, für die 
Jugendmannschaften an den Jugendwart, Herrn Alex Hoppe, Pappelweg 2, 5657 Haan 2, 
abzusenden. Gemäß Beschluß des Spielausschusses wird die gastgebende Mannschaft, 
die diesen Termin nicht einhält, vom 2. Bezirksspielleiter bzw. vom Jugendwart 
mit einem Bußgeld von DM 20,-- belegt und bleibt solange gesperrt, bis dieser 
Betrag beim 2. Bezirksspielleiter bzw. Jugendwart abgeführt ist. Abgebrochene 
Partien sind in einem verschlossenen Umschlag vom gastgebenden Verein aufzube- 
wahren. 

Es sind nur Spieler spielberechtigt, die dem Bezirk ordnungsgemäß gemeldet( .nd, 
und für die ein Spielerpaß der ZPS oder eine schriftliche vorläufige Spielge- 
nehmigung von Herrn Weber vorliegt. 

Hängepartien werden nicht abgeschätzt1 Die Wiederaufnahme der abgebrochenen 
Partien erfolgt an einem der beiden nächsten Spieltage beim gastgebenden Verein. 
Sie müssen auf jeden Fall vor Beginn der nächsten Runde erledigt sein. Die 
Ergebnisse sind dem 2. Bezirksspielleiter bzw. dem Jugendwart sofort vom gast- 
gebenden Verein mitzuteilen. 

Vereine, die mehrere Mannschaften in einer Klasse haben, werden wegen Gestel- 
lung von Ersatzspielern ausdrücklich auf die BTO aufmerksam gemacht. 

Im übrigen werden alle Vereine wegen der Gestellung von Ersatzspielern generell 
ebenfalls auf die BTO 15.1 bis 15.8 hingewiesen. 

Die Spielausschüsse von Bund, Verband und Bezirk haben für die Mannschaftskämpfe 
1982/83 nachstehende Gruppeneinteilungen und Auslosungen vorgenommen: 



Senioren-Mannschaften 

2. Bundesliga -Gruppe West- 

1. Buer 10.10.82 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Rochade Bielefeld 28.11.82 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Nordwalde 19.12.82 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Wattenscheid 9. 1.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. DSG Rochade 6. 2.83 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. PSV Wuppertal 6. 3.83 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Münster 17. 4.83 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Monheim 

NRW-Liga 

1. Frechen 19. 9.82 10- 1, 9-2, 8-3, 7-4, 6-5 
2. Krefeld 24.10.82 6-10, 5-7, 4-8, 3-9, 2-1 
3. Bochum I1 21.11.82 10- 2, 1-3, 9-4, 8-5, 7-6 
4. Unna 12.12.82 7-10, 6-8, 5-9, 4-1, 3-2 
5. Südlohn 16. 1.83 10- 3, 2-4, 1-5, 9-6, 8-7 
6. Herford 20. 2.83 8-10, 7-9, 6-1, 5-2, 4-3 
7. Essen 20. 3.83 10- 4, 3-5, 2-6, 1-7, 9-8 

( J: 24. 4.83 9-10, 8-1, 7-2, 6-3, 5-4 
15. 5.83 10- 5, 4-6, 3-7, 2-8, 1-9 . Ratingen 

Regionalliga 

1. DSG Rochade I1 19. 9.82 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. SG Düsseldorf . 24.10.82 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Uedem 12.12.82 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Turm Duisburg 16. 1.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. Velbert 20. 2.83 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Neuss 1901 20. 3.83 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. PSV Duisburg 24. 4.83 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Mettmann 

Verbandsliga 

Gruppe I Gruppe I1 

1. Kevelaer 1. Lintfort 3.10.82 1-8, 2-7, 
2. SCC Moers 2. Krefeld I1 7.11.82 8-5, 6-4, 
3. Hilfarth 3. Viersen 5.12.82 2-8, 3-1, 
4. Hamborn 4. Ratingen I1 2. 1.83 8-6, 7-5, 
5. Elberfeld 5. Benrath 30. 1.83 3-8, 4-2, 
6. Erkrath 6. PSV Wuppertal 11 27. 2.83 8-7, 1-6, 
7. PSV Wuppertal I11 7. Sfr. Moers 13. 3.83 4-8, 5-3, 
8. Solingen 28 8. Solingen 68 I11 

Verbandsklasse 

Gruppe I Gruppe I1 Gruppe 111 

1. Rheinberg 1. Sfr. Moers I1 
Neukirchen 2. Rheydt I1 ' 2. Kranenburg 
Anderssen Wuppertal i 3. Elberfeld 11 3. Rochade Solingen 

4. PSV Duisburg I1 4. Dinslaken 4. Turm Duisburg I1 
5. Post Diisseldorf 5. Derendorf/Rath 5. Velbert I1 
6. Heiligenhaus 6. Solingen 68 IV 6. SG Diisseldorf I1 
7. St. Tönis 7. Hilden 7. Hochneukirch 
8. Walsum 8. Hochheide 8. Rheinhausen 

1. Runde: 26. 9.82 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Runde: 31.10.82 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Runde: 28.11.82 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Runde : 9. 1.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. Runde: 6. 2.83 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Runde: 6. 3.83 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Runde : 17. 4.83 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 



I. Bezirksklasse 
1. Derendorf/~ath I1 
2. Hilden I11 
3. SG Düsseldorf IV 
4. Kaarst I 

I 5. Wersten I 
6. TUS Nord I 
7. DSG Rochade I11 
8. SG Düsseldorf I11 
9. Hilden I1 

2. Bezirksklasse 

Gruppe I 

1. TUS Nord I1 
2. Neuss-Weißenberg I 
3. Wevelinghoven I 
4. Benrath I1 
5. SFD I 
6. Caissa I 
7. Wersten I1 
8. DSG Rochade V 
9. Erkrath I1 

Gruppe I1 

1. Garath I 

I 
2. Ratingen 111 

. 3. SG Düsseldorf V 
4. Hochdahl I 
5. SV 1854 I 
6. SFD I1 

I 7. Neuss 1901 
8. DSG Rochade IV 

3. Bezirksklasse 

Gruppe I 

1. Kaarst I1 
2. Derendorf/~ath IV 
3. Benrath 111 
4. Post I1 
5. DSG Rochade V1 
6. SG Düsseldorf IV 
7. Garath I1 
8. Kaarst IV 

4. Bezirksklasse 
Gruppe I 

1. TUS Nord IV 
2. en Passant I 
3. Ratingen IV 
4. Erkrath IV 
5. Wevelinghoven 11 
6. Caissa I1 
7. Neuss-Weißenberg 111 
8. SFD V1 

Gruppe 111 

1. Schwatte Päd I 
2. Neuss-Weißenberg I1 
3. Hilden V 
4. SG Düsseldorf V111 
5. Benrath IV 
6. Erkrath V1 
7. TUS Nord I11 
8. Lintorf I1 

L 

Gruppe I1 

1. SV 1854 I1 24.10.82 1-8, 
2. Erkrath I11 21.11.82 8-5, 
3. Hilden IV 12.12.82 2-8, 
4. SFD I11 16. 1.83 8-6, 
5. DSG Rochade V 20. 2.83 3-8, 
6. Derendorf/~ath I11 30. 3.83 8-7, 
7. Kaarst I11 24. 4.83 E 4-8, 
8. Schewe-Torm I 

Gruppe I1 

1. Wevelinghoven I11 
2. SG Düsseldorf V11 
3. Oberbilk I 
4. Neuss-Weißenberg IV 
5. Neuss 1901 111 
6. Erkrath V 
7. Schewe-Torm I1 
8. SFD V 

Gruppe IV 

1. Hochdahl I1 
2. Ratingen V 
3. Lintorf I 
4. SFD IV 
5. SV 1854 I11 
6. DSG Rochade V111 
7. Hilden V1 
8. Kaarst V 



Auslosung und Termine 4. Bezirksklasse 

1. Runde: 3.10.82 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Runde: 7.11.82 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Runde: 5.12.82 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Runde: 23. 1.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. Runde: 27. 2.83 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Runde: 27. 3.82 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Runde: 8. 5.83 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 

Auf- und Abstieg 

Der Spielausschuß des Schachbezirk Düsseldorf hat in seiner Sitzung vom 
13. Juli d.J. beschlossen, ab dem Spieljahr 1983/84 eine neue Klasse, und zwar 
die Bezirksliga, den bisherigen Bezirksklassen vorzuschalten. Sinn dieser Maß- 
nahme ist es, die 4. Bezirksklasse zu entlasten. Die Bezirksliga wird künftig 
aus einer, die Bezirksklassen aus jeweils 2 Gruppen bestehen. Für das Spieljahr 
1982/83 ergibt sich folgende Auf- und Abstiegsregelung: 

1. Bezirksklasse: Der Sieger steigt in die Verbandsklasse auf. Der 2. bis 7. 
steigen in die Bezirksliga auf; der 8. und 9. bleiben in der 
1. Bezirksklasse. 

2. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die Bezirksliga auf. Die 2. bis 
7. jeder Gruppe steigen in die 1. Bezirksklasse auf. Der Rest 
bleibt in der 2. Bezirksklasse. 

3. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 1. Bezirksklasse auf. Die 
2. bis 6. jeder Gruppe steigen in die 2. Bezirksklassde auf. 
Der Rest bleibt in der 3. Bezirksklasse. 

4. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 2. Bezirksklasse auf. Der 
2. bis 4. jeder Gruppe steigen in die 3. Bezirksklasse auf. 

I Der Rest bleibt in der 4.  Bezirksklasse. 

Jugendmannschaften 

Regionalliga 

1. Turm Duisburg 
2. Hilden 
3. Ratingen 
4. DSG Rochade 
5. Turm Krefeld 
6. PSV Duisburg 
7. Mönchengladbach 
8. Neukirchen 

Verbandsliga -Gruppe 

1. TUS Nord 
2. Radevormwald 
3. Erkrath < 4. Solingen 68 
5. SFD 

, 6. Velbertgg 
7. Derendorf/~ath 
8. Wuppertal 

1. Bezirksklasse 

1. Ratingen I1 
2. Neuss-Weißenberg 
3. Kaarst I 
4. Benrath I 
5. Erkrath I1 
6. Kaarst I1 
7. Neuss-Weißenberg 
8. SG Düsseldorf I 

Süd- - 



2. Bezirksklasse 

Gruppe I Gruppe I1 

1. Neuss 1901 I 1. Hilden I11 25. 9.82 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Rilden I1 2. Benrath I1 6.11.82 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. DSG Rochade I I I 3. SG Düsseldorf I1 18.12.82 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. SFD I1 4. Lintorf I 22. 1.83 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
5. TUS Nord 11 5. Ratingen 111 12. 3.83 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. SG Düsseldorf I11 6. DSG Rochade 11 23. 4.83 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Kaarst 111 7. Erkrath IV 14. 5.83 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Erkrath I11 

Für die Mannschaften Hilden 11, SFD 11, TUS Nord 11 und DSG Rochade I1 sowie 
deren jeweilige Gegner werden die Runden 1. bis 6. wie folgt verlegt: 

1. Runde auf den 2.10.1982, 2. Runde auf den 13.11.1982, 3. Runde auf den 
11.12.1982, 4. Runde auf den 15.1.1983, 5. Runde auf den 19.2.1983, 6. Runde auf 
den 16.4.1983. 

Auf- und Abstieq 

1. Bezirksklasse: Der Meister steigt in die Verbandsliga auf; der Letzte steigt 
auf jeden Fall in die 2. Bezirksklasse ab. Sollten aus d 
Verbandsliga Mannschaften des Bezirks absteigen, so e r h z q i c t  
die Zahl der weiteren Absteiger entsprechend. 

2. Bezirksklasse: Die beiden Gruppensieger steigen auf in die 1. Bezirksklasse. 

Aus den Vereinen 

Düsseldorfer Schach-Gesellschaft Rochade 1925 

Das Bezirksklassenturnier 1982 gewann bei 40 Teilnehmern Bäunker (SFD) mit 
6.5 Pkt. aus 7 Partien. Auf dem 2.-7. Rang, nur durch die Wertung getrennt, 
Stähler (DSG Rochade). Dr. Rasch (Hilden), Belcic (SFD), Trösch (SV 18541, Kluss 
(DSG Rochade) und Brosch (SV 1854) mit je 5 Pkt. Den Jugendpreis gewann Stähler, 
den Damenpreis Eichner (en passant). 

Im abschließenden Blitzturnier siegte Stähler, der in der Endrunde 9.5 Pkt. aus 
11 Partien erzielte. Zweiter wurde Grolms (8,s Pkt.) vor Bakshi (DSG Rochade) 
und Bäunker, beide je 8 Pkt. und Kluss 6,5 Pkt. 

Das Vereinsturnier der 3.-8. Mannschaft (38 Teilnehmer) gewann Boschek mit 6,s 
Pkt. aus 7 Partien, gefolgt von Bösken (5,s Pkt.), 3.-5. wurden Auer, Grolms und 
Kaufmann (je 5 Pkt.). 

Vereinspokalsieger 1982 wurde Klaus Bolterauer, der im Endspiel gegen Friedrich 
Penno gewann. 

Schachgesellschaft Benrath 1924 

Vereinsmeister wurde Dedic nach einem Sieg im letzten Spiel gegen Scheidt. Hier 
die Plazierungen: 1. Dedic 7,s Pkt., 2. Scheidt 6,5 Pkt., 3. Hesse 6 Pkt., 
4. K. Reinke 6 Pkt., 5. Büsdorf 5 Pkt., 6. Linka 4 Pkt., 7. Schiffer 3 Pkt., 
8. Ulrich 3 Pkt., 9. Ziebarth 2.5 Pkt., 10. Heerich 1,s Pkt. 

Aus der B-Klasse stiegen Kölsch, Welski, Schäfer und Born auf. 

Schachclub Caissa 
> 

Die Vereinsmeisterschaft 1982 gewann Robert Hagen. Blitzmeister wurde Peter 
Voetz. 

Schachverein Wersten 

Das Gustav-Steffes-Gedächtnisturnier gewann in diesem Jahr Burghoff vor Beck und 
Eisenschmidt. 

1 



Ratingen Schachklub 1950 

Pokalsieger 1982 wurde, wie im vergangenen Jahr, Helmut Strehling. Die Final- 
partie gegen Horst-Dieter Rumpler endete remis. Im anschließenden Blitz konnte 
sich dann Strehling durchsetzen. 

Das Willi-Schäfer-Gedenktturnier gewann Juniorenspieler Michael Preuschoff mit 
14 Pkt. aus 15 Runden1 vor Heutgens, Rumpler und Klöckner. 

, Ratinger Jugendstadtmeister wurde überraschend Dirk Karbjunkski mit 9 Pkt. aus 
11 Partien, 2. Thomas Gros mit 8.5 Pkt., 3.-4. Thomas Tischler und Michael 
Niermann. Niermann wurde gleichzeitig B-Jugend-Meister. C-Jugend-Meister wurde 
Marc Rode. Insgesamt waren 32 ( 1 )  Jugendliche am Start. 

Jugendblitzmeister wurde Thomas Gros mit 9,5 Pkt. aus 10 Partien, 2. Rainer 
Hahn, 3.-4. Liedtke und Vossenkuhl. Bei den Schülern siegte Marc Rode. 

Allzufrüh, am 14. Juli 1982, verstarb unser Mitglied 

Fred W e t z e 1 

im Alter von 58 Jahren. 

Seit längerem nicht mehr aktiv, aber im Laufe seiner 

25-jährigen Mitgliedschaft war stets hilfsbereit und 

vereinsdienlich gewesen. 

Er wird uns unvergessen bleiben. 

SCHACHVEREIN LINTORF 1947 




